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Siäper 33ritottjer
©Ijê ifdjb affenij fdjtergatjr jum Scfjroal)nenfefjbern ausreißen! Slftefj

possibile unb impossibile fcfjiepenji unj in bie Schul), opidjoit roür nurr
Sfanbalen fjaben. SSann ainer ganb, niodestissiine in vaggonibus tertiae
classis einen plaesirii rotundibummulum madjb, fo fcfjiefjlen eim bte fcrflir*
fett 93ad=Stoggïtfdjc im SBagen an alj obmen mit ©arli SSogtj Ufjrgrofc
goriffa ferioanbt roär, fo bafj man nicfjt einmal in aller grtebridjërulj baê
93re=4 mit getjeeriger Slnb=8 (äfen fann. ©nt ober toeber! SBenj bteienroäg
fortgefjt, fafjridj nicfjt nteer mit unb fdjtfc baê ©etfttetn bent armen Leoni
nacheit 9îofjm, bamit ehr ftabt ber alten fertrofeten Strofjgarpen aine rofj=
Ijüörtqc SJcabenrafje in feine Sjettfdjget fauffeit fann. llnb mann fo eine

fiäpe fromme 9conne" mtttfafjren bttfjt unb gânêlidj fcfjtitt ift unb fain
fterbentefj SSörtfjloiii, fain moriendi verbiculuui ju Cebberem fagt, fo äai=

genjt mit fßtjiiigern nuffi unb fagen : Saaê ifdjt audj fo aiue batjerifdje
vastatrix silvarum, aine ^rojeifionëraupe, um unsere SSälber jttferterben!"
Sönnbteman ftdj nicfjt entrüften, bcmobtttftereii, iber fo ©bbiê? So roürbt
tbertt ©aifcfjlidjfait Sooê gejoljgeit! Sie Seite fjaben befe STJceifer, brum
fagb in Bind?, im Scieterborff ein rounbterfcfjeener Slcann, ber all' grcfjfocfj
auf bie 3Jcauer gematt tft mit einem Scfjinittciujaiumer : SBenn an jeteê
befe Stau! ein Sctjlofj gehäuft mifjt roerbten, Sann loär bi ebte Scfjlofjeret)
bt befte 3umbft auf ©rbten." Unb bocfj fönnbte icfj biefen goottofjen Seiten
fefjr nifeen, toennjt miefj in bie 9îâbfauëf otjmiffton mäfjtten. Slfê Sabiêlattê
roeifj idj goppef, toiemen bie Sïâblauë Pertreibt. 2$dj loirbe mit ©ilpfje ber
Seifenbat bie ganje fßljljftopret roägfjej'orjieren unb bie 9fäben mit Caz-urin
pefprifeen, bann befäljmen bte Srauben aiuen angenefjmen fflcattêfatefferguft,
roomtt icfj ferpteipe tein 3er 93ruottjer S a b i ê t a u 5.

Hn bir |ï. ftaflif/dirn ©rrfafTunnsräffie.

3fjr fjabt bie S 0 b e ê ft r a f ' gerettet,
Hub bocfj jürnet euef) fein SJcenfcfj bafiir;
SBie in Sitjern brauf fei gemettet
Köpft man bei eudj auf bem papier!

lufïigt BrlîElmâjagïi {'Eu;äm
Slcfj, btd guete Sujärner müenb mängift jum ©fpafj e djli) Itjbii!
griti treitne ber grötnbebcrcfjefjr im (Summer au ©alt n;
Slffê roiff rtjte=n=unb fafjre Pom 35onjt bië ufä ^ilatuê,
Unbä Ijiit'ê ©letfcfjergärtä, @uggcf)äfte=ii=uub Seuä jum Suegä;
Slber ttnber ber gulbenä SBuffä fjât'ê grüfjlt Ptel ©etfjfjoor.
'ê djunnt au mänge Surift gä Sujärn, er fjät effetang Singer,
llnb bänn macht b'$olijei mit iöttigä gioöljnlt ä SBettlauf;
Slber perfpilt'ê faft jebeëmol, b'Sdjülmä cfjonb laufä roe b'@amêtljter!
So ifdj lebfdjtlji gär luftig gangä j'Obig am fädjft.
©tjunnt bo ä ftattlicfje ©err an ber SBûggiêgafj inä Sabä ;

9Bo=n--er j'erft Dctemert erblicft, fo fofjt er a bê Käffeli rufjme,
Slnberi Söd)ält ftnb au mitgfpajiert in ber Sdjneffi,
Sdjlidjt ft bo furt lue ber SJltfe., b'grau cfjitnnt unb gftecfjte 110 ffüfjä,
Sie, loeitä roüetigi Gfja!?, ifjm nof) unb roingt ame Scfjanbarm.
Sär roingt fcfjnett ame jroeuitä, fjopp fjopp! jefe gofjt'ê anä Saufä!
©urrafj! mä fjett faft gmeint, eë gäb amä=n--Drt friicfjä=n=S(fticfj
©äbebä! ©äbebä=n=uf! ftöttb jroäg unb pädleb br Suëdjatb!
3toetmol hänbfe=n=erroütfdjt unb jroeimot ift er ctgange,
Sebä Santjeger fjeb nüüt aê ä gäfe bom graef in ber ©anb fa.
5m SiiefUDinfel am Slenb aller Sfenbe bo tjätmenä päcftet,
Slber bä SBtnfel, loomcuä gftinbä Ijat, ifefj nit gär füefj gft;
SBiä baê 3intmerlt fjeifjt, baê brucfji nit näfjer j'bifchrpbä,
S'93otijtftä bänb fini 3rafe=n»unb gönb oft bunt ©fdjmacf nofj.
SSeib Santjeger fjänb gidjroièt loie Slnfäbättler, jo roäger!
Sätoäg fjät Sfhemä mefj gfcfjnnfet j'Sujärn fitem brüefjmtä Kopaffftrut
So, jetj fitjt er am Scfjatte, ber Stroldj, unb b'grau ift jum ©ält dju.
Slffä 9vefpäft Por aflä Satttjegerä, bürrä=nninb grüenä

ßtnberfißbfein ber 3uftunff.
9tinge ringe Sänjli,
Sr Süfel fjet e Scfjroänjtt!
SBir macfjen einen f tt p f e r n e n Dring,
Profit ift grofj unb Slrbeit grittg.
Sie SColtjet fait nit brjue,
©et nur mit fleine Site j'tue.
Unb menn eê nit mit Kupfer g'lingt,
SOcan Slnbreê auf'ê Sraftanbum bringt.
©eut ©fjrift unb 3ub unb 3ub unb ©fjrift
3m fRingel fpiel Perflocfjten ift;
©eut Sub unb ©fjrift unb ©fjrift unb 3ub
Saë ©rünbern um bte SBette tfjut;
Dcicfjtë ift fo fcfjofel, nicfjtê fo g'mein,
©ê ftefft ftcfj ein fionfortium ein.
Sänge ringe Sänjli,
Sr Süfel bet e Scfjroänjtt!

©iu protclt
Sfuë © 0 n t g Ij a u f en erfjalten mir folgenben, unferer Sfnftdjt nadj

fefjr berechtigten $roteft, ber fcfjon Por ^aljrett am 5ßlat3 geroefen roäre, ju
©anben ber 93unbeê= unb Santonalbetjorben :

20. gruettbor 1890.
SBir bie unterjetcfjneten 93ertreter ber fjelöetiidjen 93tenenP öfter,

nadjbcm roir auf unfern Sluêfltigen Sanb auf Sanb ab Pernommen, eê fet
roieber eine SS t e tj jäfjluug in S3orberettung, Perroafjren unê beê S3eftimmte=
fteri gcgeit bie fernere befetbigenbc Bulage, alê roären roir l^icfi unb müffen
j 11 unb mit bem SJiefj gejäfjft roerben. Sintemalen roir alê SJölfer mit
tnonarcljiicfjen Ginridjtungcn bejeicfjnet unb unfere Gigcnfdjaftett ben grofsen
unb flcineu SJcenfdjen alê oorbilbttdj gefcfjilbert roerben, fo proteftiren roir
gegen bie biëfjerige 93efjanblung unb Perlangen im ©inberftänbniffe mit 2>fu"eit

9Jcajeftäten unfern Königinnen, tnêfûnftig mit bem Si 0 1 f e gejäfjft ju roer=
ben unb nidjt mit bem SJiefj, atteê unter Slnbrofjuug eineê ©eiieralftretfë.
Unfere greunbe, bie ,.93ienenbäter" unb ©ntomologen, roerben eê audj jebem,
ber eë nodj ntdjt roiffen foffte, bejeugen, bafj jroiîdjen unê unb bem ©Mr
jafjlreicfje llnteridjiebe beftefjen, Pon ber Sfjatfacfje abgeîefjeit baê baë, roaê
baê letjtere fjinten auêlâfjt, ftcfj nicfjt jum Sfutftreidjen auf ein Siutterbrob
eignet. Diximus!

SDctt ©octjacfjtung!

gür bie Königinnen: gür bie Srotjnen: gür baê Slrbeiteroolt :

Regina Schwärmer. Hans Scliaft'lützel. Emma Summer.

VrrtUTtiftfcs.
liäntel: S>a. ja, roenn me am ©nb fo b'Sadj 6etracf)tet, tft bi jebem

Unglücf geug no c-3 ©lud berbtj unb tut dja roofjl füge: Ser ©err füfjret
eê fjerrlicfj fjerattê!"

Kesli: ©eft be baë afen erfafjre?

^ämrl: SBarum nit! Sa ift mer j. 93. Oor eme Sotjr mi alt ßfjrä&e
Perbrönnt, jefjt tjnnt eê fctjônë neuê ©uê.

Hcsli: Saê roiff fäge: SBenn ©tne îlj ©iitte rottj aftricfjt, fo gttê en

93ataft bruë.

îHitbre 3eifEit, anbrs 3xiten.
Rit : Setj gitê be balb teint 93 e r g b e ft t g u n g c mefj.

Batte: SBie meinft baê?
lift : SBeil'ë SlUcë 93 e f a fj r u n g e ft).

Bricffaftert öer Hefcaftion.
Cr. K. i. M. 33efud)en Sic bod)

unb mir fönnen cê aud) überbaupt ?tl=
(en nur empfeblen roeldje nodj etroaê
©inn für ©erartigeê tjaben bie
fdjöne Slttëftellitng im fielmfjaufe in
8ürtdj. SBefanntiidj mirb ber Grtrag
biefer Stuêftetlung jum Slnfauf ber
prarbtootlen 3ïot()'fd)en Sammlung für
baê S3olt)tcdjnifum nerroenbet. SSer
biefe Dîiefen ber Sßorjeit betrachtet ber
ftaunt, unb baneben fteigt il)m îuobt
aud) ber ©ebanfe auf, mie nngenebm
eê unfern îageêriefen märe fid)
in ben ?3anjer eineê (iilnptobon ju uer=
bergen ober mit ben Stofjjäbnen eineê
ïifaftobon feinen ©egner in bie Suft
ju roerfen. Slllcin bei foldjen Qbeen
braudjt er fidj nidjt ju tauge aufju=
halten, fonbern nur ber einen Kaum
ju geben, f)ier luerbe baê ©ute mit bent
Shiitlidjeit uerbunben unb biefeê fei al=
(er Unterftä^ung mertf) roertf) fiir ben
Santon, löte für bie ganje roeitere Sib*
genoffenfdiajt roeldje für eine möglidjft
tüchtige Sluêriiftung unfercê l$oIi)tedj=

nituntê ju forgen alle llrfadjc (jat. Spatz. 3«, ganj redjt unb' fdjönen S)dnf. S(ber

Liäper Brnother!
Ehs iichd affcnix schiergahr znm Schwahnenfehdern auszreiszen! Alleß

possibile und iiuuossibilo schiepenzi unz in die Schuh, opichon wür uurr
Skandale» haben. Wann ainer gautz mociestissiins iu vaggouibus teitias
àssis einen plaesirii i-otnnüiknmmulniu machd, so schiehlen eim die fcrflir-
ten Back-Stoggfische im Wagen an alz obmen mit Carli Vogtz Uhrgroßgorilla

serwandt wär, so daß man uicht einmal in aller Friedrichsruh das
Bre-4 mit geheeriger Aud-8 läsen kann. Eut oder weder! Wenz dieienwäg
fortgeht, tahrich nicht meer mit uud schikc das Gerstleiu dem armen Leoni
nachert Rohm, damit ehr stadt der alten sertroleteu Strohgarpeu aine roß-
höörigc Madenratze in seine Bettschgct kauffeu kann. Und wann so eine

liäpe fromme Nonne" mittfahren duht uud gänslich schtill ist und kain
sterbenteß Wvrthlain, kain moiüenüi verbieulum zu Lebbercm sagt, so zai-
genzi mit Phingern aussi und sagen: Daas ischt auch so aiue bayerische
vastatrix silvuruiu, aiue Prozessionsranpe, um uuzere Wälder zuferterben!"
Könndteman sich nicht entrüsten, demobilisiereu, iber so Ebbis? So würdt
iberti Gaischlichkait Loos gezohgeu! Die Leite haben bese Meiler, drum
sagd in Zirich, im Nieterdorff eiu wuudterscheener Mann, der ull' Freßkoch
auf die Mauer gemalt ist mit einem Schmitteuhammer : Wenn an jetes
bese Maul ein Schloß gehänkt mißt werdten, Dann wär di edle Schloßcrey
di beste Zumbft auf Erdteu." Und doch könndte ich diesen gootloszen Leiten
sehr nitzen, wennzi mich in die Räblauskohmission wählten. Als Ladislaus
weiß ich goppel, wiemen die Räblaus vertreibt. Ich Wirde mit Hilphe der
Leiienbät die ganze Phylloxerei wäghexorziercn und die Räben mit i'ax-uiin
pespritzeu, dann bekähmen die Drauben aiueu augenehmen Mauskatellergust,
womit ich ferpleipe tein Zer Bruvther Ladislaus.

Nn die st. gallischen Versassungsräthe.

Ihr habt die T o d e s st r a f ' gerettet,
Und doch zürnet euch keiu Mensch dafür;
Wie in Luzern drauf sei gewettet
Köpft man bei euch auf dem Papier!

E lustigi Schelmäjagd z'Tuzärn.

Ach, diä guete Luzäruer müend mängist zum Gspaß e chly lydä!
Frili treitne der Frömdevcrchehr im Summer au Galt u:
Alls will ryte-n-uud fahre vom Ponzi bis nfä Pilatus,
Uudä hät's Gletschergärtä, Guggchäste-n-uud Leuä zum Luegä;
Aber under der guldcnä Wullä hät's grüßli viel Geißhoor.
's chunnt au mäuge Turist gä Luzärn, er hät ellelang Finger,
Und dänn macht d'Polizei mit svttigä gwöhnli ä Wcttlnuf:
Aber verspilt's fast jedesmol, d'Schölmä chönd laufä we d'Gamsthier!
So isch ledschthi gär lustig gangä z'Obig am sächsi.

Chunnt do ä stattliche Herr an der Waggisgaß inä Lada ;

Wo-n-er z'erst Niemert erblickt, so foht er a ds Kässeli rühme,
Ändert Sächäli sind au mitgspaziert in der Schnelli,
Schlicht si do furt we der Blitz, d'Frau chunnt nnd gsiechte no fliihä,
Sie, weuä wüetigi Chatz, ihm noh und wingt ame Schandarm.
Dar wingt schnell ame zweuitä, hopp hopp! setz goht's anä Laufä!
Hurrah! mä hett fast gmeiut, es gäb amä-u-Ort frischä-u-Astich!
Häbedä! Häbedä-n-us! stöud zwäg uud päckled dr Luschaib!
Zweimol händse-n-erwütscht uud zweimol ist er ctgange,
Jedä Lantjeger hed nüüt as ä Fäke vom Frack in der Hand ka.

Im Süeßwinkel am Aend aller Aende do hälmenä päcklet,
Aber dä Winkel, womenä gfuudä hät, isch uit gär stieß gsi;
Wiä das Zimmerli heißt, das bruchi nit näher z'bischrybtt,
D'Polizistä händ fini Nase-n-und gönd oft dnm Gschmack noh.
Beid Lantjeger händ gichwitzt wie Ankäbättler, jo Wäger!
Däwäg hät Niemä meh gschnufet z'Luzärn sitem brüehmtä Kapällstrvt
So, jetz sitzt er am Schatte, der Strolch, nnd d'Frau ist zum Gült chu.
Alla Respäkt vor alla Lantjegerä, dürrä-n-nnd griienä

Rinderliedlein der ZuKunst.
Ringe ringe Tänzli,
Dr Tüfel het e Schwänzli!
Wir machen einen kupfernen Ring,
Prosit ist groß und Arbeit gring.
Die Polizei sait uit drzue,
Het nur mit kleiue Lite z'tue.
Und wenn es nit mit Kupfer g'lingt,
Man Andres auf's Traktandum bringt.
Heut Christ und Jud und Jud und Christ
Im Ringelspiel verflochten ist;
Heut Jud und Christ uud Christ uud Jud
Das Gründern um die Wette thut;
Nichts ist so schofel, nichts so g'mein,
Es stellt sich ein Consortium ein.

Ringe ringe Tänzli,
Dr Tüfel het e Schwänzli!

Ein Protest.
Aus Honighausen erhalten wir folgenden, unserer Ansicht nach

sehr berechtigten Protest, der schon vor Jahren am Platz gewesen wäre, zu
Handen der Bundes- und Kantvnalbehörden :

20. Fructidor 1890.
Wir die unterzeichneten Vertreter der helvetischen Bienenvölker,

nachdem wir aus unsern Ausslügeu Laud auf Land ab vernommen, es sei

wieder eine Vieh zähluug in Vorbercituug, verwahren uns des Bestimmtesten

gegen die fernere beleidigende Zulage, als wären wir Vieh und müssen

zu und mit dem Vieh gezählt werden. Sintemalen wir als Völker mit
monarchischen Einrichtungen bezeichnet und unsere Eigenschaften den großen
uud kleinen Menschen als vorbildlich geschildert werden, so Protestiren wir
gegen die bisherige Behandlung und verlangen im Einverständnisse mit Ihren
Majestäten unsern Königinnen, inskünftig mit dem Volke gezählt zu werde»

und nicht mit dem Vieh, alles uuter Androhung eines Generalstreiks.
Unsere Freunde, die Bienenväter" und Entomologen, werden es auch jedem,
der es noch nicht wissen sollte, bezeugen, daß zwischen uns und dem Viel;
zahlreiche Unterschiede bestehen, von der Thatsache abgesehen das das, was
das letztere hinten ausläßt, sich nicht zum Ausstreichen auf ein Butterbrod
eignet. INximn»!

Mit Hochachtung!

Für die Königinnen: Für die Drohnen: Für das Arbeitervolk:
Regüur Leinvkii'iner. Hans Leàtilntzel. Lmmu ^niumer.

Verzwicktes.
Minel: Ja, ja, weuu ine am End so d'Sach betrachtet, ist bi jedem

Unglück geng no cs Glück derby und mi cha wohl säge: Der Herr führet
es herrlich herans!"

Resli: Hest de das afen erfahre?
H-imel: Warum nit! Da ist mer z. B. vor eme Johr mi alt Chrätze

verbrönnt, jetzt hani es schöns ueus Hus.
Nesli: Das will säge: Wenn Eine sy Hütte roth astricht, so gits en

Palast drus.

Nndre Zeiten, andre Sitten.
Uli : Jetz gits de bald keiui B e r g b e st i g u u g e meh.

Bans: Wie meinst das?
lili : Weil's Alles B e f a h r u n g e sy.

Briefkasten der Redaktion.
v. IL. t. «l. Besuchen Sie doch

und wir können cs auch überhaupt Alleu

nur empfehlen, welche noch etwas
Sinn sür Derartiges haben die
schöne Ausstellung im Helm Hause in
Zürich. Bekanntlich wird dcr Ertrag
dieser Ausstellung zum Ankauf der
prachtvollen Roth'schen Sammlung für
das Polytechnikum verwendet. Wer
diese Riesen der Vorzeit betrachtet, der
staunt, und daneben steigt ihm wohl
auch der Gedanke auf, wie angenehm
es unsern Tages rie s en wäre, sich

in den Panzer eines Glyptodon zu
verbergen oder mit den Stohzahnen eines
Mastodon seinen Gegner in die Lust
zu werfen. Allein bei solchen Ideen
braucht er sich nicht zu lange aufzu-
balten, sonder» »ur der einen Raum
zu geben, hier werde daS Gnte mit dem
Nützlichen verbunden und dieses sei aller

tlntersti'chnng werth werth für den
Kanton, wie für die ganze weitere
Eidgenossenschaft welche für eine möglichst
tüchtige Ausrüstung unseres Polytechnikums

zu sorgen alle Ursache hat. Spà. Ja, ganz rcchl nnd schönen Dank. Aber



roaê Sie ben Sdjroiegermiittern fjtev roünfdjten, gönnen iuiv bocb liebet ben 3uben,
roelnje ein -ganj gfetdjev SSunfdj fdjon uor 3obren betroffen fjat. S. D. i. S.
©ntnebtnen Sie gefl. bem ©ebrttrften ronê uerrocnbbar toor. ®en eibgenöjfifdicn
ffontniijfionen bat ber 9îebelfpnlter" fcbon früfjer äijntidjen 9îatt) ertfietft. K
i. B. SBnreit wir uon 3bter Sangmuttj nidjt überzeugt, fjätten luir liingft eine

glafdje ©uten in bie Subie gefteïït, um fte mit 3tjuen frieblidj nnb froljtidj ju
leeren. SBonn? F. 1. G. ©rofje ®inge finb im SScrf unb SBerbcn, roer
ober roocfetige ßätjne fjnt, ber (jntte bie ginger önuon. H. 1. Berl. öieber
roären unê Qfjre ^orfdjtöge. ÎKit einem guten SSorftoft mit ti'tdjtigem ©efdjofi
liefee fidj Uieïïeidjt bie geftung überrumpeln. S)n§ SBölftein ift, fo Biet mir roiffen,
fefjr forgloê. - S. S. Sefen Sie nur bte tejjte Kummer beê ©afirotrtlj", ber

fiitjrt einen energifdjen .Çncb gegen biefeê Itnroefen. Ii. P. O, be Dîuebi,
(omer nu be Dfuebi go er ifdjt fuft fdjo en gftrofte 9Ka uub nn brjtt en nrmc

$auj, er fjiib feiê §orü meb am Sdjnauj." H. v. M. Siê jur Stunbe
9îiàjtê eingetroffen unb bodj luiiren ti'tdjtige Söfifje uon grofjent Ginbrucf. F. B.
Schönen ®anf für bie 3bealc. nfê ©egengruf? ein Stüd SSirftidjfcit. N. N.

9ldj, mtjn ©ott nu, fo arm unb btöb. E. S. ©ouj redjt; 3). roar aber ba=

malê fdjon Sliitglieb ber oberften Skhörbe. S)er Streitgegenftanb roaren bie be»

jagten jroei $rouinjen. 3)ie gurdjtfamen blieben bamalê Sieger. Enge. Gin
fo guter 33orfdjlag unb nidjt ba,iu ftefjen? SSenit, bann! E. K. Sdjönen
©auf; biefjmat ober fpäter. F. S. Gben launige Einfülle. sJ!ur munter
brattf loê. Qîcrfdjicbencn : atnontjiucS nurb nicht angenommen uni»

; niajt bcanthiortct.

IW Kann's Itaudt-KinöEl-t£t0arrEnJ"vrfte (s. umstellendes
Inserat) verdient unstreitig die Beachtung aller Raucher; sie gestattet nicht
bloss sofort spielend die Bildung von Rauchringen, sondern entspricht auch
in sanitarischer Hinsicht allen Anforderungen, die man an jede Cigarrenspitze
stellen sollte. Es haben denn auch angesehene Zeitschriften wie Handelszeitung",

Neue Zürcher-Zeitung" u. s. w. diese Kanii'sche Rauch-Riugelspitse
ebenfalls bestens empfohlen. 149

Café-Restaurant
Goldenen Traube"

Brunngasse Nr. 3, am Hirschenplatz.
Heirujefyaltertè £anbux>ine. 2\eale ^la]\i/eittDeitie.

Ausgezeichnetes IBier vom Löwengarten in Luzern
direkt vom Fass. 150 I

Schöne Gesellscliaftslokalitäten für Tit. Vereine
im I. Stock.

Hocbachtungsvollst empfiehlt sich

Zürich. S. AMMANN-DÜRST.

I

Durch unsern Verlag ist gegen Einsendung von 55 Cts.

zu beziehen oder wird unter Nachnahme von 65 Cts. versandt:

Ma üiudv \\û Mt kx l\Y\itl\tmtm.
Vortrag von Redaktor Nötzli.

»Allen Co liegen gewidmet vom Jcantonalen
Wiriii everein Zürich. *

§ Ü r 1 cb. Derkig bes (5 a ft m t r t b".

J. TROST & Co ZURICH
ta ix of6vtcfa i^viit.

Pianos uud Flügel in Eisenkonstruktion bestes und solidestes
System.

Fabrikation ausschliesslich feiner Instrumente welche den
höchsten Anforderungen an Tonschönheit Spielart und Stimm-
ialtung entsprechen.

Zahlreiche Referenzen in allen Theilen der Schweiz regelmässiger

Export nach Australien etc.
Medaillen aller Weltausstellungen der letzten 20 Jahre Wien

1873, Philadelphia 1876, Paris 1878, Sydney 1880 Silb. Medaille,
Melbourne 1881 Gold. Medaille, Paris 1889 Silb. Medaille.

Diplom Zürich 1883 für starke Eisenkonstruktion und vollen
runden Ton. Langjährige Garantie.

Dépôts in allen grössern Instrumenten-Handlungen. 146-x

^Berlin sw.Kochstr.Ns 4
Technischer.teitenJ.BRANDT.Civil-Ingenieur

Seit 1873 im Paienlfache thätig.

u. Nebelbilder-Apparate
billigst. Preist.

gr. A. Otto, Neu-
bukow i. M [147-5

Prima weisse italienische

Tafeltrauben
in Kistchen à 5 Kilo versendet franko
zu Fr. 5. 145-3

Eug. Laurer, Lugano.

Zürcher Bankverein
ZÜRICH.

Aktienkapital 16 Millionen Fr., wovon 12 Millionen Fr. cinkzahlt.

Eröffnung von laufenden Rechnungen.
An- und Verkauf fremder Devisen.

Discontirung bankfähiger Wechsel.

An- und Verkauf von Werthpapieren.
Belehnung von börsenfähigen Werthpapieren in Conto-

Corrent und gegen Eigenwechsel.

Reports.
Ausführung von Börsenordres an schweizerischen und

ausländischen Plätzen zu coulantesten Bedingungen.

Einlösung von Coupons. 137-4

Die Direktion.

Hôtel Métropole, Basel
(vormals Schiff), Barfüsserplatz

zentral und doch ruhig gelegen; für die verehrliche Handels- und Touristen-
wett gleich vortheilhaft. Neu und komfortabel eingerichtet. Gute
Küche und Keller. Blässige Preise. Bestens empfohlen. 78-13

Grand Hôtel & Pension 141

BELLEVUE AU LAC
tiric Ix.

Unmittelbar am neuen Seequai und der DampfschitTstation.

Fünf Minuten vom Ilaupibahnhof.
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240 Zimmer und Salons mit feinster Ausstattung und 40

Grosse Terrassen. Lift. Electrische Beleuchtung.
Prachtvollste Aussicht auf See und Gebirge.

Wegen seiner ruhigen Lage für längern Aufenthalt sehr geeignet.

Das ganze Jahr geöffnet.

F. A. Pohl.
Omnibus bei Ankunft aller Bahnzüge.

was Sie den Schwiegermüttern hier wünschten, gönnen wir doch lieber den Juden,
welche ein -ganz gleicher Wunsch schon vor Jahren betroffen hat, S V, 1. 3,
Entnehmen Sie gesl, dem Gedruckten was verwendbar war. Den eidgenössischen

Kommissionen hat der Nebelspalter" schon früher tthnltchen Rath ertheilt, ^
1. S Waren wir von Ihrer Langmuth nicht überzeugt, hätten wir langst eine

Flasche Guten in die Kühle gestellt, um sie mit Ihnen friedlich nnd fröhlich zu
leeren. Wann? t, à. Große Dinge sind im Werk und Werden, wer
aber wackelige Zähne hat, der halte die Finger davon, H, 1. Neri, Lieber
wären uns Ihre Borschläge, Mit einem guten Vorstoß mit tüchtigem Gefchvh
liehe sich vielleicht die Festung überrumpeln. Das Völkleiu ist, so viel wir wissen,

sehr sorglos. S S Lesen Sie nur die letzte Nummer des Gastwirth", der

führt einen energischen Hieb gegen dieses Unwesen. I», O, de Ruedi,
lömer au de Ruedi ga er ischt sust scho en gstraste Ma und na drzu en arme

Kauz, er häd keiS Hörli meh am Schnauz'" H, v, VI, Bis zur Stunde
Nichts eingetroffen nnd dvch wären tüchtige Blitze von grvstem Eindruck, R,
Schöuen Dank sür die Ideale, als Gegengrnß ein Stück Wirklichkeit, X, Iis,

Ach, mhn Gott au, sv arm und blöd, S, Ganz recht; D, war aber
damals schon Mitglied der obersten Behörde, Der Streitgegenstand waren die

besagten zwei Provinzen, Die Furchtsamen blieben damals Sieger, ü»Ae, Ein
so gnter Vorschlag und nicht dazu stehen? Wenn, dann! H, ^ Schönen
Dank; dießmal oder später, S, Eben launige Einfälle, Nur munter
dranf los. Verschiedenen: Anonymes wird nicht angenommen und
nicht beantwortet.

WlM" ic»»n's Ranch-Ningel-Cigarrenspitze («, umstellendem lu-
serat) verdient uusrreiNF die Leaebtuns; ailer Ilauelier; sie Zestattet niebt
blo»8 8otort 8p!elend <lio LildunA von kauebriuzsn, sondern eutspriebt aueb.

in sauitaàeber liinsiebt allen ánkordernuKeu, dis man air ,jeds Lixarreuspit^e
8teIIeu sollte. Ls baden denn aueb anAssebene /^eitsellriiren vis Handels-
seitnru;", ^'sus ^nroksr-)5oitnllK" u. s. v. diese Xanu'sebs Rauob-kinAelsmrîe
ebenfalls bsston8 sniptolilen. 149

Oate-Iî.estaui'Aiit

Linringasse Xr. 3, s,in Ntrsodenplats.
Reiilaehaltene Landweine. Reale Flaschenweine.

Hu8gô?ànnôte8 USisi- vom t-ö^vengarten in t-u^orn
âireiit vorn ?s.ss. 150 4

Selröirs SsssI1sl)Iis,kts1oIr-ì1itàtis» kür Lit, Vereins
im, I. Stock,

I

AîO-c/i îtiîse»^ ^e^ac/ /s< ASAen ^AnsenàwA von 55 Ks.
su oesie/ien oc?e>' ît>i>o? ^a^»îà»e von K5 t?ês. ve»sa»îâ.'

Ueber Zweck und Ziele der Mllievereine.
Vortrag von lìsZulîtur »lötzil!.

,^.IIori <ü o 1 1 <z g <z n Agwiàmet vorn /.an^oiittilen
il^<>^ eve/'eiw ^Â>'ic/î. "

Verlag des Gastwirtb".

^ 1^031 & Oo TII^IOU
?ianos und l'Intel in lZisenlconstrulîtion beste,? und 8olidestes

6v«tem.
t'akriliati«n susseliliessliob keiner Instruments velebs deu

luiebsteu ^ut'orderunASN an ?on8obönbeit Lpivlart und Ltiinin-
>altunA kut8preeben.

I?ahlrsieb« Referenden in allen ?lisil?n der Lebvei?, rsxelmas-
sixer Export oaeli Australien sto.

Uedaillen aller ^Veltausstsllun^en der letzten Ll) àbrs, ^Vivn
1873, ?bilads!pkia 1876. ?aris 1878, Svdnev 1830 Silb. Uedaille,
Zlelbonrns 1881 volâ. «leâs,t11e, ?aris 1889 8ilb, Nsdaills.

Diplom üüriob 1883 Kir starlrs Lisenkonstruktiou und vollen
runden 1?on. I^anAsabri^s lZarantie.

Oêpôt8 iu alleu Zrässern lustrumentsu-ilandlunxen. I4K-x

^e»^^ i<à^, lis 4

Mutier-
u, Xebelbilder-àppa-
rate billigst. ?rvisl.
?r. ^ vttc», Xen-
dào^v i NI il 47 5

?r1n»à vreisse its-lienisods

l'at'elti'A.udeii
iu lvisteben à ü Kilo versendet tranig
iiu ?r, S. 14S-3

Hug. i-guror, l.ugsno.

s: v RIO».
àtivnligpitîìl 1K illillionvii iì, ivllvhii Aillionkn t?r. àdvieàlt.

Eröffnung von laufenäen fîecbnungen
Hn- unu Verkauf fremäer llevi8en.

Vi8eontirung bankfäniger Wecn8el.

Hn- unä Verkauf von Wertnpapieren.
Lelennung von oàenfànigen Wertnaspieren in Lonto-

Lorrent unä gegen Higsnvi/een8kl.
fîeoort8.
Hu8fünrung von lZör8enorärö8 an 8cnweizieri8cnen unä

au8>snäi8onen i?Iäi?en ?u coulsnte8ten lZeäingungen,

Hinl08ung von LvUP0N8. 137-4

vis Direktion.

Hotel Metropole, Lasel
(vormal8 8eiiiff), Karfü88ek-plat7

central und doob rukiK Aeles;en; tür die verobrliebs Handels- und Touristen-
>vslt Kleieb vortlleilliatt. Xen nnd Iromkorts-oel vinAerloktet. x^utv
Xüod.o und Keiler. Alâssixo ?rvise. Lesteas evipkoiìleli. 78-13

ArAiiÄ Hotel & Tension ^

<1 r î oà.
Unmittelbar am neuen 8eeo,uai unä äer Vsmpf8obitf8tation.

^ttn/' Minttà vom Âatt^oaà/to/'.

ni

M /MIM »vil Ä>a»z mit sàà àzMlliiiZ liiill ig

Vrossv serrasse». I.!kt. Uleotrisvitv LelsuviituvA.
?rÄLbtvoIIsto Aussiebt unk Lsg unà OsbirAo.

vVeZeu seiner ruIÜKsn I^aKe kur läutern ^,ukvnt>lalt sebr AseiKnet,

Va8 gan?e tabr geöffnet.

^. ?0ll1.
0m»idrrs dsi L.llkn»kt ->,11sr Ls,Iri»2>ixg
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